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BERGISCHE PANTHER
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Mark Schmetz
Hier spricht der Trainer...

Hallo liebe HSG-Fans,
 
wir freuen uns auf das Derby gegen die 
Bergischen Panther gemeinsam mit euch in 
der Glockenspitzhalle, nachdem wir zuletzt 
wieder zwei Auswärtsaufgaben erfolgreich 
gemeistert haben.

Angesichts der tabellarischen Situation 
dürfte die Rollenverteilung klar sein. Wir 
nehmen die Favoritenrolle gerne an, wer-
den jedoch keinesfalls den Fehler begehen, 
den Gegner zu unterschätzen. Das neue 
Trainerteam der Bergischen Panther Al-
exander Oelze und Jens Reinarz hat es dort 
in kürzester Zeit geschafft, kleine Rädchen 
zu drehen und damit große Wirkung zu er-
zeugen. Das haben wir bei Betrachtung des 
Spiels der Panther gegen Opladen klar ge-
sehen, als sie einen sehr starken Gegner wie 
Opladen zu einem Unentschieden gezwun-
gen haben.

Wichtig ist für uns, dass wir ein paar Tage 
hatten, um uns zu sammeln und zu regene-
rieren, nachdem wir bislang sämtliche Auf-
gaben hervorragend gelöst haben. Davor 

ziehe ich den Hut. Jetzt gilt es für uns, mit 
frischen Kräften in das Derby zu gehen und 
darauf freuen wir uns sehr.
 
Lasst uns gemeinsam am Samstag ein wei-
teres Handballfest feiern!
 
Euer
Mark Schmetz



STEIG UM 
AUFAUFAUF

Jetzt in der SWK App

Jetzt endlich in der SWK App: Hol dir das 
DeutschlandTicket per Klick aufs Smartphone. 
Schon geht‘s, wohin du willst – durch ganz 
Deutschland.

Jetzt umsteigen und direkt 
in der SWK App buchen.

Ticket in der App kaufen

deutschlandweit mobil

ÖPNV + Regionalverkehr

Deutschland
inklusive:

Mehr Infos:
swk.de/dt
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HSG Krefeld Niederrhein -
 Saase3Leutershausen Handball
37:24 (19:10)

1083 Zuschauer kamen nach 4 Auswärts-
spielen in die Sporthalle Glockenspitz und 
wurden nicht enttäuscht, zumindest, wenn 
sie Fans der HSG Krefeld Niederrhein waren. 
Die ersten 10 Minuten waren geprägt von 
Fehlern und Fehlwürfen auf beiden Seiten. 
Dann endlich kam der HSG-Express ans rol-
len. Allerdings wurde es nicht das erwartet 
enge Rennen um den Sieg. Die Gastgeber 
waren einfach zu überlegen; Leutershausen 
enttäuschte. Somit steht die Mannschaft 
von Trainer Mark Schmetz nach diesem 
Spiel weiterhin mit 16:0 Punkten an der Ta-
bellenspitze.

Es dauerte bis zur vierten Minute, als der 
erste Ball im Netz zappelte. Tim Hilden-
brand, der seit dem vierten Spieltag verletz-
ungsbedingt pausieren musste, eröffnete 
den Torreigen. Bis zum 5:5 legten die Eag-
les immer einen Treffer vor, um dann post-
wendend den Ausgleich zu kassieren. Erst 
mit dem 7:5 drehten die Eagles auf und das 
Spiel nahm seinen von den Krefeldern er-
hofften Lauf. Innerhalb von nur sieben Mi-
nuten schraubten die Eagles das Ergebnis 
mit einem 7-Tore-Lauf auf 14:6 hoch.

Torhüter Sven Bartmann hatte zu diesem 
Zeitpunkt schon etliche Paraden auf seinem 
Konto und brachte die gegnerischen Spie-
ler fast zur Verzweiflung, denen allerdings 
auch eine Auszeit nicht half. Bis zur Pause 
erhöhten die HSG-Spieler bis auf 19:10.

Mit dem Pausenpfiff gab es noch eine 
leichte Unstimmigkeit zwischen Niklas In-
genpaß und seinem Gegenspieler Tobias 
Schetters auf dem Spielfeld, welche für bei-
deKontrahenten mit einer 2-Minuten-Strafe 
bedacht wurde. Somit waren Matija Mircic 
und Niklas Inggenpaß beide schon in der 

ersten Spielhälfte mit jeweils 2x zwei Minu-
ten bedacht.

Nach der Pause waren erst einmal die Gäste 
am Drücker und verkürzten zwischenzeit-
lich auf einen 6-Tore-Abstand. Robert Krass 
jedoch traf gleich anschließend zwei Mal in 
den Winkel. Lukas Hüller mit zwei weiteren 
Treffern erzielte die erste 10-Tore-Führung. 
Trainer Mark Schmetz nutzte diese Füh-
rung, um Christopher Klasmann nach sei-
ner Verletzungspause wieder ins Spiel zu 
bringen. Nach 49 Minuten führte die HSG 
Krefeld Niederrhein mit 30:18. Ab jetzt gab 
es keine nenneswerte Gegenwehr der Gäs-
te mehr. 

In der 53. Minute kam Max Conzen für Sven 
Bartmann ins Tor und zeigte gleich warum 
er zu den Eagles gekommen ist.

Am Ende stand ein klarer 37:24-Sieg auf der 
Anzeigetafel der Glockenspitzhalle. Dieses 
bedeutete nicht nur weiterhin die Tabel-
lenführung sondern auch einen neuen Sai-
son-Startrekord für die Eagles.

Max Conzen, Sven Bartmann – Robert Krass 
(5), Christopher Klasmann (3), Lucas Schnei-
der (2), Pascal Noll (1), Joris Lehmann, Tim 
Hildenbrand (6), Lukas Siegler (2), Mike 
Schulz (1), Cerdic Marquardt (3), Lukas Hül-
ler (4), Lars Jagieniak (1), Jörn Persson (6), 
Niklas Ingenpaß (3), Matija Mircic.

Rückblick auf den 19.10.2024

Nächstes Heimspiel:
Samstag, 30.11.2024, 19:00 Uhr

HSG Krefeld Niederrhein vs.
TSG Haßloch

Sporthalle Glockenspitz



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern - 19.10.2024

1083 Zuschauer sahen 
das Heimspiel gegen 
Saase3Leutershausen.

Sven Bartmann wurde zum „Man of the Match“ gewählt.

Lucas Schneider in Aktion. Er erzielte 2 Tore.

Maximilian Conzen 
wurde sofort nach 
seiner Einwechslung 
gefordert.

Trainer Mark 
Schmetz war 
mit dem Spiel 
zufrieden.

Robert Krass, 
fünf Tore gin-
gen auf sein 
Konto.

Nach seiner Verletzungspause ist Tim Hildenbrand 
wieder dabei. Er erzielte sechs Treffer.



Garantiert  
         keine  
   Pfosten.

Bist du bereit für Fressnapf? 
Wir wünschen uns: offene, herzliche Kolleg:innen, die was  
auf dem Kasten haben und echtes Teamwork schätzen. Was  
wir dir bieten? Ein familiäres, zugewandtes Umfeld mit hilfs
bereiten Tempomacher:innen – und garantiert ohne Pfosten.  
Wir freuen uns auf dich.

jobs-fressnapf.com

p_fnaHR23029_HSG_Anzeige_148x210_ICv2_2dh.indd   1 25.08.23   12:29
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Rückblick auf den 26.10.2024

SG Saarlouis - HSG Krefeld Niederrhein
31:44 (14:25)

Als echter Gradmesser sollte sich die HG 
Saarlouis den Krefelder Fans vorstellen. Da-
raus wurde aber auch rein gar nichts. Schon 
in der ersten Halbzeit zeigten die Eagles wo-
hin der Weg für die Gastgeber führen sollte.
An der Tabellenspitze stehen auch weiter-
hin die Eagles. Folgen kann mit 16:0 Punk-
ten nur der TV Gelnhausen, der ein Spiel 
weniger ausgetragen hat.

Vor 1012 Zuschauern stellten die Gäste vom 
Niederrhein in der Stadtgartenhalle die Wei-
chen schon früh auf Sieg und behielten dank 
einer sehr guten und konzentrierten Team-
leistung bis zum Schluss die Oberhand. 

Zum ersten Mal in dieser Saison durchbra-
chen die Eagles die 40-Tore-Marke und das 
lag nicht daran, dass die HG Saarlouis nicht 
in kompletter Besetzung antreten konnte. 
Die Eagles waren einfach zu überlegen. Die 
Abwehr der HG bekam in der ersten Halb-
zeit vor allem die Spieler Mike Schulz und 
Jörn Persson nicht in den Griff. Die Beiden 
allein erzielten im ersten Durchgang schon 
12 Treffer. 

Nur in der Anfangsphase bewegten sich 
beide Teams auf Augenhöhe, dann setzten 
sich die Eagles auf 12:7 ab, was den Trainer 
aus Saarlouis dazu bewegte eine Auszeit 
zu nehmen. Diese brachte aber nicht den 
gewünschten Erfolg. Die Eagles zogen bis 
zur Pause auf 11 Tore Vorsprung davon. Die 
Spieler der HG bissen sich an der Abwehr 
der Eagles einfach die Zähne aus. Die Frage, 
ob es noch einmal spannend werden kann, 
hatte sich längst erledigt.

In der 49. Minute wurde Max Conzen einge-
wechselt, und so waren fast alle Spieler an 
diesem Sieg beteiligt. Im Anschluss taten 
die Eagles aber nur noch das Nötigste und 

verwalteten den klaren Vorsprung, ohne 
in irgendeiner Weise in Gefahr zu geraten. 
Bis zum 40:29 (54.) konnten die Hausher-
ren dann das Resultat etwas freundlicher 
gestalten, doch am klaren Sieg der HSG än-
derte das nichts – und am Ende war es tat-
sächlich ein Klassenunterschied.

Mark Schmetz war nach dem Spiel mit dem 
Auftritt seines Teams natürlich hochzufrie-
den: „Das war zu Beginn ein hohes Tempo 
auf beiden Seiten. Dieses konnten wir dann 
beim Gegner bremsen. Wir standen stabil in 
der Abwehr und konnten einfache Tore erzie-
len. Dass wir vor der Pause 25 Tore erzielen, 
damit hat natürlich kein Mensch gerechnet. 
Dabei war Jörn Persson unfassbar gut, der 
mit jedem Wurf getroffen hat.“ Trotz des gro-
ßen Vorsprungs sei die Konzentration hoch 
geblieben: „Das ist bei so einer Führung oft 
schwierig. Wenn man dann auch die zweite 
Halbzeit klar gewinnt, ist das natürlich über-
ragend.“

Auch Pascal Noll war zufrieden: „Mit die-
ser Torausbeute in Saarlouis zu gewinnen, 
ist nicht selbstverständlich. Jeder von uns 
hatte heute einen guten Tag. Wir wussten 
auf alle Aufgaben, die uns Saarlouis gestellt 
hat, eine Antwort.“ Nur die 31 Gegentore 
seien etwas zu viel gewesen.

HSG Krefeld Niederrhein: Maximilian Con-
zen, Sven Bartmann – Robert Krass (5), 
Christopher Klasmann (2), Lucas Schneider 
(1), Pascal Noll (1), Joris Lehmann, Lasse 
Mook, Lukas Siegler (1), Mike Schulz (8), 
Cedric Marquardt (6), Lukas Hüller (1), Lars 
Jagieniak (4), Jörn Persson (8), Niklas Ingen-
paß (5), Matija Mircic (2).
 
  Nächstes Heimspiel:

Samstag, 30.11.2024, 19:00 Uhr
vs.

TSG Haßloch



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!



Gesunde, 
schöne Zähne -
ein Leben lang.
Ästhetische Zahnmedizin
Kieferorthopädie
Kinderzahnmedizin
Zahntechnik
Sportzahnmedizin

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E



HEUTE WECHSELN, 
MORGEN SPAREN!

www.lukoteam.de

IHR WEG ZUR WÄRMEPUMPE

--- umweltfreundlich
--- unerschöp� ich
--- unabhängig
--- günstig

www.hsg-krefeld.de12
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Rückblick auf den 26.10.2024

Fotos: Gaby Krass

Jörn Persson und 
Mike Schulz waren 
auf Krefelder Seite die Spieler mit den meisten 
Treffern. Beide erzielten jeweils 8 Tore.

Wir bedanken uns bei den zahl-

reichen Fans, die die Mannschaft 

immer wieder zu den Auswärts-

spielen begleiten und lautstark 

unterstützen. Diese Unterstüt-

zung hilft der Mannschaft enorm 

viel weiter. 





Hier finden Sie Ihren Sitzplatz in der
Sporthalle Glockenspitz
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INFORMATIONEN

ERGEBNISSE  STAFFEL SÜD/WEST VOM  1. - 9.11.2024
Bergische Panther - TuS 1882 Opladen 39:39

TSG Haßloch - VTV Mundenheim 32:28

TV Gelnhausen - Longericher SC Köln 25:40

TV Korschenbroich - TV Kirchzell 31:38

HSG Dutenhofen Münchholzh. - HG Saarlouis 31:34

Saase3Leutershausen - HSG Rodgau Nieder-Roden 31:27

HLZ Friesenheim-Hochdorf II - TV Aldekerk 07 25:20

HSG Hanau - HSG Krefeld Niederrhein 30:37

TSG Haßloch (9.11.24) - HLZ Friesenheim-Hochdorf II 33:29



Frisch renoviert
und mit 4 Sternen 
neu klassifiziert

Hotel Düsseldorf Krefeld

EUROPARK FICHTENHAIN A 1 
47807 KREFELD

+49(0)2151 836-0
HOTEL.D.KR@MELIA.COM
MELIA.COM
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M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

UNSER HEUTIGER GEGNER

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD

Robin Eigenbrod (18), Georg Mohr (28), 
Florian Müller (2), Raik Flemm (4), Dorian Woestmann (7), 
Moritz Goergen (8), Ante Simic (9), Sam Lindemann (13), 
Kris Zulauf (14), Aaron Exner (17), David Bleckmann (22), 

Conner Schütte (24), Joe Ballmann (27), 
Philipp Hinkelmann (23), Jan Weiß (32), 

Simon Wolter (33), Louis Elsässer (38)
Erwin Reinacher (Trainer) (mittlerweile ausgeschieden)

Thorsten Brütsch (Mannschaftsverantwortlicher),
Ben Schauff (Physio)

Nicht auf dem Foto: Alexander Oelze (Trainer) und 
Jens-Peter Reinarz (Co-Trainer) (seit 22.10.2024)





Nachdem der neue Trainer Alexander 
Oelze gemeinsam mit Jens Peter Reinarz 
(Co-Trainer) die Mannschaft übernommen 
hatten, sah es lange Zeit so aus, als hätten 

die Panther 
im Spiel in 
K o r s c h e n -
broich am 
26.10. al-
les richtig 
g e m a c h t 
(nach dem 

bescheidenen Saisonstart mit 1:15 Punk-
ten). Sie lagen zur Halbzeit mit 3 Toren in 
Führung und selbst 10 Minuten vor dem 
Ende der Partie führten sie noch mit diesen 
drei Toren. Doch es sollte dann doch alles 
anders kommen. Die Panther konnte die 
Punkte nicht mit nach Hause nehmen. Jetzt 
müssen sie aufpassen, dass sie nicht schon 
zur Saisonhalbzeit als Absteiger gelten. Zur-
zeit liegen der TV Korschenbroich, TV Alde-
kerk 07, HLZ Friesenheim Hochdorf II und 
VTV Mundenheim 1883 noch in Reichweite. 
Aber um diese Mannschaften zu erreichen, 
bedarf es einer klaren Leistungssteigerung. 
Ob dieses ausgerechnet gegen den Spit-
zenreiter der Staffel Süd/West in Krefeld 
gelingt, dürfte sehr unwahrscheinlich sein. 

Bevor die Panther allerdings gegen den 
Spitzenreiter spielen, mussten sie zuerst 
gegen den TuS 1882 Opladen antreten. Ein 
Spiel, dass auch nicht unbedingt als leicht 
bezeichnet werden konnte.
Früher spielten beide Mannschaften auf 
Augehöhe, am 1.11. jedoch waren die 
Opladener klare Favoriten. Es sollte ein ab-
wechslungsreiches Spiel werden, in dem 
die Bergischen im ersten Durchgang nicht 
ein Mal in Rückstand gerieten. Erst in der 
zweiten Spielhälfte sah es so aus, als wür-
den die Opladener als klare Sieger nach 
Hause fahren. In der 44. Minute führten die 
Gäste immerhin mit 6 Toren. Aber die Bergi-
schen gaben nicht auf und erzielten in der 
56. Minute den Ausgleich. Es gab für beide 
Mannschaften jeweils noch eine Führung. 3 
Sekunden vor Schluß erzielten die Panther 
den 39:39-Ausgleich und hatten den 2. 
Pluspunkt auf ihrem Konto. Ob er hilft, wird 
der weitere Verlauf der Saison zeigen.

Am heutigen Spieltag, Sa., 16.11., treten die 
Bergischen Panther in Krefeld beim Spitzen-
reiter an und so, wie sich beide Mannschaf-
ten im Laufe der bisherigen Saison präsen-
tierten, sind die Spieler der HSG Krefeld 
Niederrhein klare Favoriten.
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Das nächste Heimspiel findet statt am:
Samstag, 30.11.2024, 19:00 Uhr

TSG Haßloch
Sporthalle: Glockenspitz

Glockenspitz 348
47809 Krefeld

UNSER HEUTIGER GEGNER

Bergische Panther





UNSERE SPORTHALLE
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Die Glockenspitzhalle in Krefeld ist in die 
Jahre gekommen. Lüftung, Dämmung, 
sanitäre Einrichtungen oder auch der Hal-
lenboden bedürfen dringend einer Erneu-
erung. Aus diesem Grund befasste sich am 
Mittwochabend (30.10.24) der Ausschuss 
Zentrales Gebäudemanagement mit dem 
Thema, und es fiel der Beschluss einer Sanie-
rung. Da diese aus dem Budget des Zentra-
len Gebäudemanagements (ZGM) der Stadt 
erfolgt, muss der Rat nicht zustimmen. Die 
Sanierung der 50 Jahre alten Mehrzweck-
halle, in der neben der Nutzung für den 
Schulsport unter anderem die Heimspiele 
der HSG Krefeld Niederrhein ausgerichtet 
werden, soll rund 20 Millionen Euro kosten. 
Eine Erfassung des Gebäudezustands hatte 
zuvor ergeben, dass erheblicher baulicher 
und technischer Sanierungsbedarf besteht.
Für die HSG, Hauptnutzer der Halle, bringen 
die Bauarbeiten große Herausforderungen 
mit sich. „Das bedeutet, dass wir zwei Jahre 
nicht in unserer Heim-Halle spielen können. 
Das heißt, dass wir für unsere Heimspiele 
eine andere Lösung benötigen. Wir wol-
len in jedem Fall die Identifikation mit der 
Stadt behalten, darum kommt eine Aus-
weich-Spielstätte außerhalb Krefelds nicht 
für uns in Frage“, betont Eagles-Geschäfts-
führer André Schicks. Die HSG habe darum 
einen Fragenkatalog an die Stadt übermit-
telt.

„Am Ende bleibt in der Stadt nur eine Halle: 
die Yayla-Arena. Nur müssen, damit wir da 
spielen können, auch Fragen geklärt wer-
den. Das schließt auch finanzielle Dinge ein. 
Wir sind in einer Sondersituation und brau-
chen hier Unterstützung durch die Stadt“, 
betont er.

Bezüglich der Trainingsmöglichkeiten ist 
der Verein sehr kompromissbereit, wie 
Schicks betont. „Wichtig ist nur, dass wir 
unsere Trainingszeiten behalten und in 

Hinblick auf einen angestrebten Aufstieg in 
die zweite Liga (aktuell führt das Team die 
dritte Liga souverän an, d.Red.) auch zu-
sätzliche Zeiten bekommen. Ob das dann 
an der MSM-Schule, der Scharfstraße oder 
in Uerdingen ist, ist uns relativ egal. Dass 
wir mit Einschränkungen leben müssen und 
beispielsweise keinen Fitnessraum haben 
werden, ist uns klar“, betont der Verant-
wortliche. Wichtig sei nur, dass alles in einer 
Halle stattfindet. „Wir sind kein Kreisligist, 
wir können nicht alles immer hin und her 
fahren“, sagt Schicks.

Bei der Sanierung ist unter anderem ge-
plant, die Gebäudehülle zu dämmen und 
die Halle ans Fernwärmenetz anzuschlie-
ßen. Die Beheizung soll kostengünstig über 
Deckenstrahlplatten erfolgen. Ebenfalls ge-
plant ist der Einsatz einer Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung. Auf dem Dach 
soll eine Photovoltaikanlage installiert wer-
den. Auch die sportlichen Einbauten wie 
der Schwingboden und die Tribünen wer-
den komplett erneuert. Im Januar soll die 
Ausschreibung der einzelnen Gewerke be-
ginnen, sodass nach Baugenehmigung im 
Juni 2025 die Bauphase starten kann. Die 
sanierte Halle soll im Februar 2027 wieder 
in Betrieb genommen werden. Die Stadt 
hofft auf rund 6,5 Millionen Euro Fördergel-
der.

Für Schicks ist der Umbau wichtig. „Wir freu-
en uns sehr darüber. Dann haben wir zeitge-
mäße Anlagen und können in der zweiten 
Liga mit konkurrenzfähiger Halle antreten. 
Das schließt auch ein, dass es im Sommer 
nicht mehr so warm sein wird“, betont der 
Geschäftsführer. Ein Ausbau der Kapazität 
sei denkbar. „Dafür gab es früher Zusatztri-
bünen, die Fluchtwege sehen es vor“, sagt 
er. Die HSG soll dann gute Bedingungen für 
die Zukunft haben.

Quelle: RP vom 4.11.24 

Sanierung der Sporthalle Glockenspitz



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Max Conzen



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Felix Handschke



www.lichtgestalt.eu



am Samstag, 16.11.2024, 19:00 Uhr, 
gegen Be rgisc he Pant he r

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter
Jonathan Winter

und

Maximilian Winter
sowie

Wolfgang Lieske, Zeitnehmer
Markus Mandt, Sekretär
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...
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Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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AUSWÄRTS AM 3.11.24

HSG Hanau - HSG Krefeld Niederrhein
30:37 (18:18)

Da war er, der erste richtige Gradmesser für 
die Eagles: Sie mussten hart kämpfen, um 
bei der HSG Hanau zu gewinnen. Ein richti-
ger Härtetest, der es in sich hatte.

Jörn Persson, der seit Wochen in Bestform 
spielt, gelang in der 2. Minute das erste Tor 
des Spiels. Da das Team von Mark Schmetz 
die Angreifer aus Hanau nur mäßig in Griff 
bekamen, sah es lange Zeit nicht nach ei-
nem eindeutigen Sieg der Krefelder aus. Es 
sah zwischenzeitlich sogar nach dem ersten 
Punktverlust in dieser Saison aus.

Auf drei Spieler konnte sich die HSG beson-
ders stützen, Jörn Persson, Christopher Klas-
mann und Torhüter Sven Bartmann machte 
auf dem Posten zwischen den Posten im-
mer wieder den Unterschied aus. Jörn Pers-
son und Christopher Klasmann erzielten je-
weils 11 Treffer im Spiel. Sie konnten jedoch 
nicht verhindern, dass das Spiel beim Stand 
von 18:18 zur Pause gepfiffen wurde. Dieses 
Unendschieden entsprach den Leistungen 
beider Mannschaften in  der ersten Halb-
zeit. Es gab in der ersten Hälfte einige nicht 
genutzte Chancen und Fehler auf Seiten 
der Gäste. Beim 7:10 nahmen die Hanauer 
eine Auszeit. Diese zahlte sich aus, denn 
die Gastgeber kamen zum 11:11-Ausgleich 
und zur 13:12-Führung. Beim 16:14 sah sich 
auch Mark Schmetz gezwungen eine Aus-
zeit zu nehmen, die auch den erhofften Er-
folg brachte. 

Die zweite Halbzeit begann mit einem Tref-
fer für Hanau und in der 33. Minute des
Spiel, mit der dritten 2-Minuten-Strafe für 
Matija Mircic. Dieses schien ein Weckruf für 

die Mannschaft vom Niederrhein zu sein, 
denn kurze Zeit später führten die Krefel-
der wieder mit 24:21. Über dieses 24:21 
(41.) und 27:23 (44.) zogen die Eagles auf 
32:25 (49.) davon. Ganz im Zeichen des 
sicher geglaubten Sieges beschränkten 
sich die Eagles weitgehend auf die Kon-
trolle des Spiels.  Nachdem es mit dem 
33:29 (55.) noch einmal etwas enger ge-
worden war, räumten Klasmann (56.) und 
Persson (57./58.) mit ihren Treffern zum 
36:29 die letzten kleineren Zweifel aus. Die 
Mannschaft geriet danach nicht mehr in 
Bedrängnis und gewann mit 37:30. Jetzt 
führt sie mit 20:0 Punkten die Tabelle an.

Besonders bedanken möchten sich die 
Spieler und die Verantwortlichen bei den 
zahlreich mitgereisten Fans, die ihre Mann-
schaft durch die lautstarke Unterstützung 
immer wieder unterstützten und bei ihren 
Bemühungen den Sieg mit nach Hause zu 
nehmen nicht nachließen.

HSG Krefeld Niederrhein: Max Conzen, Sven 
Bartmann - Robert Krass, Christopher Klas-
mann (11), Lucas Schneider (3), Pascal Noll 
(1), Joris Lehmann, Lasse Mook, Lukas Sieg-
ler, Mike Schulz (4), Cedric Marquardt, Lukas 
Hüller, Lars Jagieniak (1), Jörn Persson (11), 
Niklas Ingenpaß (4), Matija Mircic (2)

Nächstes Auswärtsspiel:
Samstag, 23.11.2024, 19:30 Uhr

TV Gelnhausen
Großsporthalle Gelnhausen

Am Hallenbad 3A
63571  Gelnhausen

HSG Hanau



www.cracau-quartier.de

BARRIEREARME 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

AM BISMARCKPLATZ 
ZUM VERKAUF

Besichtigungen nach telefonischer Vereinbarung 
unter 02151 - 931800



www.hsg-krefeld.de 29

SPIELPLAN UND ERGEBNISSE HINRUNDE 2024/25

STAFFEL SÜD-WEST
Sa. 31.8.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TV Kirchzell 34:32 (15:15)
Sa. 7.9.24 19:30 TV Aldekerk 07 - HSG Krefeld N‘rhein 21:31 (   9:17)
Sa. 14.9.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - HSG Rodgau N‘-Roden 34:26 (13:19)
Sa. 21.9.24 19:30 HSG Dutenhofen - HSG Krefeld N‘rhein 23:30 (11:19)
Sa. 28.9.24 19:30 VTV Mundenheim 1883 - HSG Krefeld N‘rhein 23:37 (   8:21)
Sa. 5.10.24 19:30 TV Korschenbroich - HSG Krefeld N‘rhein 28:39 (11:19)
So. 13.10.24 17:00 Friesenheim-Hochd. - HSG Krefeld N‘rhein 25:31 (10:13)
Sa. 19.10.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - Saase3Leutershausen 37:24 (19:10)
Sa. 26.10.24 19:30 HG Saarlouis - HSG Krefeld N‘rhein 31:44 (14:25)
So. 3.11.24 17:00 HSG Hanau - HSG Krefeld N‘rhein 30:37 (18:18)
Sa. 16.11.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - Bergische Panther 
Sa. 23.11.24 19:30 TV Gelnhausen - HSG Krefeld N‘rhein Großsporthalle Gelnh.
Sa.30.11.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TSG Haßloch Glockenspitz
Sa. 7.12.24 19:30 TuS Opladen - HSG Krefeld N‘rhein Bielertsporthalle Opl.
Sa. 14.12.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - Longericher SC Köln Glockenspitz

SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

 1 Martin Juzbasic
 17 Max Conzen
 87 Sven Bartmann               
 3 Robert Krass
 8 Christopher Klasmann
 11 Lucas Schneider
 14 Pascal Noll
 15 Joris Lehmann
 18  Lasse Mook
 19 Tim Hildenbrand

 20 Lukas Siegler
 22 Felix Handschke
 23 Mike Schulz
 24 Cedric Marquardt
 27 Lukas Hüller
 28 Tim Claasen
 33 Lars Jagieniak
 34 Jörn Persson
 55 Niklas Ingenpaß
 97 Matija Mircic



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 20255.4.202510 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2025.indd   1 05.08.24   15:19
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TABELLE VOM 9.11.2024    STAFFEL SÜD/WEST

UNSER NÄCHSTER GEGNER

TV Gelnhausen

1 HSG Krefeld Niederrhein 10 354:263 20:0
2 TV Gelnhausen 9 282:258 16:2
3 Saase3 Leutershausen 10 319:300 14:6
4 Longericher SC Köln 10 337:293 13:7
5 HSG Hanau 10 317:295 12:8
6 TSG Haßloch 10 292:300 11:9
7 TV Kirchzell 10 333:336 11:9
8 TuS 1882 Opladen 10 316:304 11:9
9 HG Saarlouis 10 338:347 10:10
10 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II 10 287:285 10:10
11 HSG Rodgau Nieder-Roden 9 266:275 8:10
12 VTV Mundenheim 1883 10 279:312 6:14
13 HLZ Friesenheim-Hochdorf II 10 261:297 6:14
14 TV Aldekerk 07 10 261:301 4:16
15 TV Korschenbroich 10 278:329 4:16
16 Bergische Panther 10 305:330 2:18

Am 23.11. sind die Eagles zu Gast beim Ta-
bellen-Zweiten TV Gelnhausen, dem zurzeit 
härtesten Verfolger der Krefelder. Mit 16:2 
Punkten, Gelnhausen hat bisher ein Spiel 
weniger ausgetragen, liegen sie vier Punkte 
vor Saase3Leutershausen und fünf Punkte 
vor dem Longericher SC Köln.

Für viele Experten überraschend bekamen 
sie am letzten Spieltag, 2.11., zu Hause eine 
deftige Abfuhr vom Longericher SC Köln 
verpasst. 15 Toren Unterschied, damit hat-
te niemand gerechnet. Allerdings hat der 
Cheftrainer der Barbarossastädter im ROT-
WEISS Magazin eindeutig gewarnt: „Longe-
rich ist eine extrem spiel- und kampfstarke 
Mannschaft, die sich gezielt verstärkt hat 
und taktisch sowie individuell gut aufge-
stellt ist. Wir haben gesehen, dass sie robust 
auftreten und den Gegnern einiges abver-
langen. Gerade in der Abwehr werden wir 

voll dagegenhalten müssen, um ihre erfah-
renen Spieler in den Griff zu bekommen.“ 

Dieses scheinen die TVG-Spieler nicht ge-
schafft zu haben. Wir werden erleben, ob 
es der Mannschaft im Spitzenspiel (23.11.)
gegen die HSG Krefeld Niederrhein besser 
gelingt.                      Anm. d. Redaktion

Gelnhausen ist handballverrückt. Seit 1966 
fliegen in der Barbarossastadt die Bälle 
durch die Luft. Insgesamt zehn Jahre spielte 
der TVG in der 2. Bundesliga. Zuletzt 2007. 
Viele Olympia- und WM-Teilnehmer haben 
die Farben des TVG getragen. Aktuell spielt 
der Verein in der 3. Liga. Dank einer heraus-
ragenden Jugendarbeit und gesellschaftli-
chem Engagement genießt der TVG einen 
großen Rückhalt bei den Menschen in der 
Region.           ROTWEISS Magazin, Ausgabe 4



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de



Exklusiv für alle!

 Bustour nach Gelnhausen:
 Datum: Sa., 23.11.2024
 Uhrzeit: folgt
 Preis:  42,- € zzgl. Eintritt
      (siehe unten)

Eintritt: Erw. 13,- €
 Erm. 11,- €
 Jgd.   8,- €
 Kind   Frei  (bis 8 J.)

Weitere Infos:
am Stand der Flying Eagles 
in der Sporthalle Glockenspitz



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Unsere heutigen Einlaufkinder

Die beiden weib-
lichen Jugend-
m a n n s c h a f t e n 
sind mein großer 
Stolz. Ich, Stepha-
nie Mevissen-Im-
mel, auch ,,Steffi" 
genannt, bin seit 
2016 bei Bayer 
Uerdingen und 
seit 2019 Chef-
Trainerin.

Es ist mir eine Herzensangelegenheit, beim 
SC Bayer 05 Uerdingen weibliche Jugend- 
Mannschaften aufzubauen. Mit meinen 
Trainerinnen und Trainern kann ich heute 
die ersten weiblichen Mannschaften von 
der E-Jugend und F-Jugend vorstellen. 

Die Mädels freuen sich, als Einlaufkinder mit 
der HSG Krefeld Niederrhein einzulaufen 
und die Mannschaft bei ihrem Spiel anzu-
feuern. 

Wir Mädels der weibl. E- und F-Jugend drü-
cken den Spielern und Trainern der HSG 
ganz fest die Daumen. 

weibl. E- und F-Jugend SC Bayer 05 Uerdingen
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

ZWEITE HERREN: ES FEHLT DER RHYTHMUS
Nach den ersten Spieltagen ist es offen-
sichtlich: die zweiten Herren der HSG Eag-
les Niederrhein haben in der aktuellen Re-
gionsliga-Saison noch nicht den richtigen 
Rhythmus gefunden. Die Punkte-Ausbeute 
liegt unter der Erwartungshaltung (5:9), die 
das Team mit einer fast perfekten Rückrun-
de in der vorherigen Bezirksliga-Spielzeit 
geschürt hatte.

In den bislang acht Partien (zwei Pluspunk-
te gingen durch den Rückzug der HSG Fi-
scheln wieder verloren) wechselten sich 
gute und weniger gute Phasen ziemlich 
flott ab, es fehlte an Konstanz. Doch das ist 
jetzt nicht völlig überraschend. 

Der Sommer war einfach nur verkorkst. Im 
Schnitt standen 5-6 Spieler in der Halle, mit 
Ach und Krach fanden zwei Testspiele statt. 
Erst im September, die Saison war bereits 
angelaufen, wuchs der Mett-Eagles-Kader 
immens. Ob A-Jugendliche, Urlaubs- oder 
sonstige Rückkehrer: im Vergleich zur Vor-
bereitung stand plötzlich die dreifache 
Menge an Spielern zur Verfügung. Eine 
klasse Situation, die aber natürlich auch ei-
nen Lernprozess mit sich bringt.    

Die Mission lautet seitdem: 
Spieler integrieren, Abläufe 
frisch justieren. Das ist eine 
große Aufgabe, die sich min-
destens über die Hinrunde 
ziehen wird. Die jungen Ak-
teure sollen Erfahrung und 
Spielzeiten in Pflichtspielen 
sammeln, die älteren und 
alle dazwischen (wieder) ge-
festigter auftreten.

Da bleiben in der Zwischen-
zeit schon einmal Punkte auf 
der Strecke, das ist auch so 

in Ordnung. Da gehen knappe Partien, wie 
gegen Biesel, auf der Zielgeraden verloren, 
da folgen auch mal Spektakel (39:27 gegen 
St. Tönis) und kollektive Schockstarre (27:38 
gegen Grefrath) direkt aufeinander. Stim-
mung und Spielidee blitzen phasenweise 
schon auf, auch im Training ist zu sehen, 
was für ein Potenzial der Kader noch birgt.

Die feine Balance, den nötigen Abstand 
zum Tabellenende zu halten und aus dem 
heterogenen Kader eine Einheit zu formen, 
hat auch für Trainer Tim Burkart höchste Pri-
orität: „Das erste Ziel ist natürlich, den Klas-
senerhalt zu sichern. Über die Trainingsarbeit 
wollen wir uns verbessern, auch die Perspek-
tivspieler sollen längere Einsätze bekommen. 
Wenn die Teile erst einmal zusammen passen, 
werden wir sicher auch wieder für Überra-
schungen sorgen.“

Bis zum Jahresende stehen für die Zweit-
eagles noch drei Duelle gegen Teams aus 
der unteren Tabellenhälfte an. Das wäre 
ein guter Zeitpunkt, die bereits gemachten 
Fortschritte auch mal über 60 Minuten zu 
zeigen. Dann kann die Rückrunde auch ger-
ne wieder Erwartungen schüren.



www.hsg-krefeld.de

Wir danken unseren Werbepartnern

38

Perfekte Planung  perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Festlich: Besucht die D-Jugend 
auf dem Moerser Weihnachtsmarkt!
Es ist wieder soweit. Die festlichen Wochen 
werfen ihre langen Schatten voraus, ein 
untrügliches Zeichen sind die Weihnachts-
märkte, die bereits dieser Tage ihre Pfor-
ten öffnen. So auch in der schönen Nach-
barstadt Moers, in der sich der Besuch des 
Winterwunderlandes dieses Jahr gleich 
doppelt lohnt. Denn: Auch die D-Jugend 
der HSG Eagles Niederrhein ist dabei, um 
eure Herzen (und eure Geldbörse) für die 
gute Sache zu erwärmen. Wie kommt’s?

Nein, die Jungs haben jetzt nicht eine Bude 
zusammen geklöppelt und stehen auch 
nicht fünf Wochen lang von morgens bis 
abends hinter dem Verkaufstresen. Viel-
mehr gibt es auf dem Moerser Weihnachts-
markt die Institution der Sozialhütten. Das 
sind Verkaufsstände, die Vereine und so-
ziale Einrichtungen im Wechsel und 
jeweils für einen begrenzten Zeitraum 
nutzen können. Ein prima Angebot.

Das hat sich auch Moerser SC-Jugend-
wart Markus Naß gedacht, der zudem 
auch Co-Trainer der Eagles D-Jugend 
ist. Flugs war der Stand für drei Tage 
gebucht, die Organisation in gute und 
familiäre Hände gelegt. Seine Schwes-
ter Andrea Deutschländer wird haupt-
sächlich den Verkauf übernehmen, 
natürlich mit massiver Unterstützung 
der Jugendeltern, ohne die es nicht 
möglich wäre.

Vom 2. bis 4. Dezember (Montag bis 
Mittwoch, jeweils 12 bis 20 Uhr) fin-
det ihr die schmucke Hütte auf der 
Haagstraße, genauer gesagt zwischen 
dem Irish Pub und dem Seitenflügel 
der evangelischen Kirche. Im Angebot 
hat der Eagles-Stand zum Beispiel von 
den Eltern und den Nachwuchsadlern 

selbst Hergestelltes (Keramik, Kerzen, Krea-
tives), aber auch Marmelade, Likörchen und 
heiße Getränke. Alles zu sportlich fairen 
Preisen, lasst euch überraschen!

Die Einnahmen kommen den aufstreben-
den Handballern direkt zu Gute, wird für 
gemeinsame Aktivitäten wie eine Mann-
schaftsfahrt verwendet. Da lässt es sich die 
D-Jugend auch nicht nehmen, den Stand 
direkt am Montag (ca. 17 Uhr) für ein ge-
meinsames Treffen zu nutzen. Schaut doch 
auch vorbei, die Jungs, Trainer und das 
Team hinter dem Team würden sich freuen!

Copyright:
Texte: salz
Fotos: @der_sportknipser / Deutschländer



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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Unsere „Neuen“ Spieler

Anfang der Saison wechselte der 27-jäh-
rige Rückraumspieler vom Zweitligaab-
steiger TuS Vinnhorst zu den Krefeldern. 
Mit über 350 Toren in all seinen Zweit-
ligaauftritten bringt er mächtig Erfah-
rung mit. Bei der HSG übernimmt er die 
Position auf Rückraum Links und wuss-
te in seinen Einsätzen bisher zu über-
zeugen. Mit seinem schnellen 1 gegen 1 
und seiner langen Wurfphase konnte er 
bereits 14 mal für die Gelb-Schwarzen 
einnetzen. 

Auch abseits der Platte fühlt sich Lukas 
Siegler extrem wohl. Seit Anfang Au-
gust hat er beim Eagles Partnerunter-
nehmen „ICG Ingenieure“ seine Arbeit 
aufgenommen und unterstützt dort 
Geschäftsführer Michael Stahl in ver-

schiedenen Bereichen. 

„Die Mi-
schung aus 
professionel-
lem Hand-
ball inklusive 
sieben Trai-
ningseinhei-
ten pro Wo-
che und der 
flexiblen Ar-
beit bei „ICG 
Ingenieure“ 
gefallen mir 
extrem gut 
und ich habe mich mittlerweile bestens 
hier eingelebt. Vielen Dank an die Ver-
antwortlichen der HSG, die mich direkt 

von Anfang an bei der 
Suche nach einer pas-
senden Arbeitsstelle 
unterstützt haben. 
Hier wird das Partner-
netzwerk aktiv gelebt 
und sogar wir Spieler 
können davon profi-
tieren.“

Wir freuen uns, dass 
Lukas seit dieser Sai-
son mit an Bord ist 
und wünschen ihm 
weiterhin viel Erfolg 
und viele weitere er-
folgreiche Entschei-
dungen – auf und ne-
ben der Platte.

Lukas Siegler
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RUST & STEIKUHL...
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HSG-Torschützen Saison 2024/2025

  Name                                  Tore
 1 Jörn Persson 66
 2 Mike Schulz 42 
 3 Tim Hildenbrand 36
 4 Cedric Marquardt 35
 5 Robert Krass 32
 6 Niklas Ingenpaß 31
 7 Lucas Schneider 27
 8 Christopher Klasmann 17
 9 Lars Jagieniak 16
 10 Pascal Noll 15
 11 Lukas Siegler 14
 12 Lukas Hüller  11
 13 Matija Mircic 9
 14 Lasse Moog 1
 15 Sven Bartmann 1
 16 Joris Lehmann 1
 17 Lasse Hasenforther 0 
 18 Andreas Jacobi 0 
 19 Benedikt Köß 0
 20 Maximilian Conzen 0
  Torschützen lt. www.handball.net

Anschrift: HSG Krefeld
 Handball Spielbetriebs- und Marketing GmbH

 Inrather Str. 244 / 47803 Krefeld

Homepage: www.hsg-krefeld.de

Redaktion HSG LIVE: Robert Binder 

Email: r.binder@hsg-krefeld-niederrhein.de

Fotos: Dirk Jansen / Andreas Drabben

 foto@hsg-krefeld-niederrhein.de

 Gaby.Krass@web.de

Anzeigen: Florian Kaulen

 f.kaulen@hsg-krefeld-niederrhein.de

IMPRESSUM



Borgmann Automobilhändler GmbH
Nassauerring 45 · 47803 Krefeld 
Tel. 0 21 51-76 88-600 
info@borgmann-krefeld.de
www.borgmann-krefeld.deim Schirrhof

Kostenfreier Ölwechsel 
Für Seat und Cupra Kunden bei 
Wartung oder Inspektion

Jetzt Termin 
sichern:

Super-Zins 
auf ausgewählte Audi Lagerwagen* 

Ab 3,33%

sofort verfügbar
niedrige Raten & Zinsen

*	Die	Aktion	gilt	für	ausgewählte	Audi	Gebrauchtwagen.	A3:	Energieverbrauch	(WLTP)	in	l/100km	kombiniert:	5,8-4,8;	CO₂-Emissionen	
in	g/km:	kombiniert:	140-119;	CO₂-Klasse:	E-D.	A4:	Energieverbrauch	(WLTP)	in	l/100km	kombiniert:	8,1-4,7;	CO₂-Emissionen	in	g/km:	
kombiniert:	183-124;	CO₂-Klasse:	G-D.	A6:	Energieverbrauch	(WLTP)	in	l/100km	kombiniert:	9,1-5,3;	CO₂-Emissionen	in	g/km:	kombi-
niert:	207-138;	CO₂-Klasse:	G-E.	Abb.	zeigt	ggf.	Sonderausstattung.	Änderungen	und	Irrtümer	vorbehalten.
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